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JEVER – Ev. Gemeindehaus,
Am Kirchplatz 13, 9.30–11
Uhr: offene Teestube. DRK,
Sophienstraße 30, 15 Uhr:
Gesprächsrunde Selbsthil-
fegruppe „Schlaganfall“ des
DRK Kreisverbandes Jever-
land. Gröschler-Haus,
10–12 Uhr: geöffnet. Bet-
haus-Café, Elisabethufer 1,
9–11.30 Uhr: geöffnet.
Stadtbücherei, 9.30–12.30
Uhr und 14–18 Uhr. Graf-
tenhaus, 10 Uhr: Frühstück
mit Klönsnack, Bürgerver-
ein Jever; 16–19 Uhr: Kreati-
ver Nachmittag.

c

TERMINE

Ein jüdischer Polizist betrachtet am 10. Juli 1944 einen Judenstern beim Gepäck der in Haifa
angekommenen ehemaligen KZ-Häftlinge. BILDER: ARCHIV HARTMUT PETERS

Herausgeber Hartmut Peters (links) und Verleger Hermann
Lüers präsentieren das Buch. BILD: CHRISTOPH HINZ

Ein Bericht „aus dieser schweren Zeit“
NEUERSCHEINUNG I Hartmut Peters gibt Aufzeichnungen von Änne Gröschler über ihre Rettung heraus 

Präsentation gestern im 
Gröschler-Haus – „bewe-
gendes Zeitdokument“. 

JEVER/CH – Die Flucht der Fa-
milie Gröschler vor den Nazis
von Jever nach Groningen,
ihre KZ-Haft in Bergen-Bel-
sen, der Tod Hermann
Gröschlers im Lager und die
Rettung von Ehefrau Änne
(1888–1982) als „Austauschjü-
din“ im „Transport 222“ nach
Palästina ist in Auszügen der
Aufzeichnungen von Änne
Gröschler bekannt. Der Histo-
riker Hartmut Peters, dem die
Gröschler-Nachfahren das Ty-
poskript 1984 überlassen ha-
ben, hat Teile bereits publi-
ziert und im Jahr 2014 im
Gröschler-Haus darüber refe-
riert. Dass diese Aufzeichnun-

gen nun vollständig als Buch
vorliegen, dürfte ein Meilen-
stein für die Aufarbeitung der
Geschichte jeverscher Juden
wie auch für die internationa-
le Holocaustforschung sein.
Gestern haben Peters als He-
rausgeber und Hermann Lü-
ers als Verleger den zweispra-
chigen Band „Aus dieser
schweren Zeit – About these
Hard Times“ im Gröschler-
Haus öffentlich vorgestellt.

Volker Landig vom Arbeits-
kreis Gröschler-Haus nannte
das Werk in seiner Einführung
ein „bewegendes Zeitdoku-
ment“. Verleger Hermann Lü-
ers erzählte, dass er im August
1959 ins Haus gegenüber dem
heutigen Gröschler-Haus ein-
gezogen und damals von sei-
nem Vermieter über die Zer-
störung der Synagoge an dem

Standort informiert worden
sei. „Hätte ich gewusst, dass
ich ein halbes Jahrhundert
später genau dort ein Buch
vorstellen würde, dann hätte
ich viele Fragen gestellt.“

Hartmut Peters dankte al-
len, die das Erscheinen des
Bandes möglich gemacht hat-
ten oder daran beteiligt wa-
ren. Das sind neben Hermann
Lüers noch Werner Beyer, der
in den 1980er-Jahren das ko-
pierte und schlecht lesbare
Typoskript abgetippt hatte,
Linda Robbins-Klitsch (Über-
setzung ins Englische), Ger-
hard Frerichs (Satz), Andreas
Reiberg (Gestaltung) und Wil-
fried Kasper von der Drucke-
rei Kasper. Der Jeverländische
Altertums- und Heimatverein,
die Oldenburgische Land-
schaft und die niedersächsi-
sche Gedenkstättenförderung
hatten sich als Sponsoren ein-
gebracht, um das einmalige
Zeitdokument zu ermögli-
chen. Peters erklärte, ihm sei
es wichtig gewesen, Änne

Gröschler auch als Persön-
lichkeit zu verstehen, was ihm
nach seiner Auffassung auch
gelungen sei. Die Überset-
zung ins Englische sei ver-
mutlich die erste eines sol-
chen Werks im Jeverland, in-
sofern handle es sich um eine
„wichtige Premiere“. Volker
Landig ergänzte, die Überset-
zung sei besonders für die im
Ausland lebenden Nachfah-
ren der Gröschlers wichtig.

Sabine Glaum und Uta Es-
selborn trugen anrührende
Textproben aus dem Buch vor
(siehe Artikel unten). 

Änne Gröschler, Aus dieser
schweren Zeit. Eingeleitet
und kommentiert von Hart-
mut Peters (Hg.); Verlag Her-
mann Lüers, Jever, ISBN:
978-3-9815257-8-6, Preis
18,90 Euro.

1944 gerettet: die jeversche
Jüdin Änne Gröschler.

Aufmarsch von Hitler-Jungen in Jever etwa 1936. Angehörige der Hitlerjugend waren an Plün-
derungen in den Wohnungen von Juden am 10. November 1938 beteiligt. BILD: SAMMLUNG P. GABRIELS

Vom Unglück bis zur Rettung 
NEUERSCHEINUNG II Ausstellung und eindrucksvolle Leseprobe

JEVER/CH – Anlässlich der Prä-
sentation von „Aus dieser
schweren Zeit“ mit den Auf-
zeichnungen von Änne
Gröschler hat der Arbeitskreis
im Gröschler-Haus eine Aus-
stellung mit Aufnahmen aus
dem Band eröffnet, die bis

zum 28. Februar zu sehen
sind. Sie dokumentieren das
bürgerliche Leben der jever-
schen Juden, speziell der Fa-
milie Gröschler, den politi-
schen Klimawechsel in Jever
bis hin zur Ankunft der Häft-
linge in Palästina. Zu diesen

Aufnahmen passten die Text-
proben aus dem Buch, die Sa-
bine Glaum und Uta Essel-
born gestern vortrugen. 

Von der Reise: „Unbe-
schreiblich lag die Schönheit
des Bosporus vor mir, die Stra-
ße von Konstantinopel, die
das Marmarameer mit dem
Schwarzen Meer verbindet.
Königlich lag Konstantinopel,
die gewaltige Handelsstadt
der Türkei, vor unseren Au-
gen. Es liegt auf der Landzun-
ge an der Einmündung des
Bosporus ins Marmarameer
und an der Bucht des Golde-
nen Horns.“ Und dann die An-
kunft – der Sohn empfängt sie:
„Als wir ein Stück Weges ge-
gangen sind, blieb er mit mir
vor einem großen Raum ste-
hen. Jemand rief: ,Mutti!’ und
ich: ,Walter!’ Wir küssten und
drückten uns, sahen uns an
und weinten.“

Das Buch kann erworben
werden im Buchhandel sowie
beim WOCHENBLATT.

1915: Der Schwiegervater Simon Gröschler mit Joseph Da-
vid Josephs und Ludwig Mendelsohn, wichtigen Mitgliedern
der jüdischen Gemeinde (von rechts), im „Bahnhofshotel“.
Es schenkt ein: Wirt Harm Harms. BILD: ARCHIV HARTMUT PETERS

Gedanken und Musik
JEVER/JW – Zu der Veran-
staltung „Gedanken und
Musik“ mit dem Eremiten
Bruder Gereon am Sonn-
abend, 21. Januar, lädt die
katholische St. Marien-Ge-
meinde ein. Die Veranstal-
tung beginnt nach der Vor-
abendmesse um 18.45 Uhr
in der Kirche St. Marien.

Party „Club Bizarr“
JEVER/JW – Die Szeneparty
„Club Bizarr“ im Autohaus
Schmidt & Koch in Jever am
Sonnabend, 4. Februar, ist
zwei Wochen vor dem Event
großenteils ausverkauft.
Wer sie besuchen will, sollte
sich schnell Tickets sichern.
Vorverkauf unter anderem
im Autohaus Schmidt &
Koch, beim Jeverschen Wo-
chenblatt und im Heidmüh-
ler Haarstudio in Schortens.

c

KURZ NOTIERT


